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Infolge geleisteter Fortbildungen und des erreichten Ausbildungsstands 
konnte BM Binnig zusammen mit Kommandant Knirsch folgende Ka­
meradinnen und Kameraden befördern: Zum/zur Feuerwehrmann/ 
-frau: Nick Baetens, Janik Bäumlisberger, Nico Gronbach, Paul Hennig, 
Anna-Lena Ott und Paul Strobel. Zum/zur Oberfeuerwehrmann/-frau: 
Nele Baetens, Laura Gronbach, Nils Göltenboth, Constantin Horrer, 
Isabel Lober, Simon Munk, Tim Schürrle, Enrico Sacco, Bastian Strobel 
und Jan Schmelzle. Zum Löschmeister: Fabian Lerch und Joachim 
Wurst. Zum Oberlöschmeister: Mathias Hofmann und Stefan Wurst. 
Zum Oberbrandmeister: Thomas Grün, Matthias Hagele, Steffen Munk 
und Oliver Weber.

Kreisbrandmeister Joachim Wagner informierte im Rahmen seiner Gruß­
worte über aktuelle Entwicklungen im Rahmen des Kreisfeuerwehrbe­
darfsplanes. Er lobte das hohe Engagement der Michelfelder Wehr aus 
einer ausgezeichneten Jugendarbeit heraus.

Für seine 10-jährige Dienstzeit als stellvertretender Feuerwehrkomman­
dant ist Hauptbrandmeister Thomas Braun mit dem Feuerwehrehren­
kreuz in Silber des Kreisfeuerwehrverbandes Schwäbisch Hall ausge­
zeichnet worden.

Alexander Bauer informierte über das 
neue Führungsteam des Kreisjugendfeu­
erwehrverbandes, die Jugendfeuerwehr- 
Challenge mit neuem Format und das 
Projekt „Hier wächst Zukunft - Wald ken­
nenlernen". Er brachte auch zwei Aus­
zeichnungen mit; für Mike Weidner die 
Kreisjugendnadel der Kreisjugendfeuer­
wehr aufgrund seiner langjährigen Aus­
bildertätigkeit. Thomas Grün ist für sein 
großes persönliches Engagement die 

Ehrennadel in Silber der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg ver­
liehen worden.

Benjamin Kurr und Philipp Gschwind wurden mit dem Ehrenzeichen in 
Bronze des Landes Baden-Württemberg für 15-jährige aktive Feuer­
wehrtätigkeit ausgezeichnet; Harald Koch hat das Ehrenzeichen in Gold 
für 40 Jahre aktiven Feuerwehreinsatzdienst erhalten.

Alfred Fetzer sprach als Vorsitzender des 
seit 50 Jahren bestehenden Kreisfeuer­
wehrverbands auch stellvertretend für 
die Altersabteilungen im Landkreis 
Schwäbisch Hall sowie die anwesenden 
Vertreter der Nachbarwehren aus Main­
hardt, Michelbach, Rosengarten und 
Schwäbisch Hall. Ein verstärkter Fokus 
müsse auf den Schutz der Einsatzkräfte 
vor tätlichen Übergriffen gelegt werden.


